
Führungsarbeit 
ist konkreter, 

sachbezogener

Hohe Erträge 
7 stabil und 

dauerhaft machen

entscheidende Fragen wie die Versorgung der Tierbestände aus dem 
eigenen Futteraufkommen.
Immer besser werden auch die Reserven erschlossen, die in einer 
effektiven FutterverweTtung, in hohen Aufzuchtleistungen und in der 
Senkung der Tierverluste liegen. In echter sozialistischer Partner­
schaft nehmen sie ihre spezifische Verantwortung für die gemeinsame 
Sache wahr. Die kooperative Zusammenarbeit erweist sich immer 
mehr als Grundbedingung, um die im wahrsten Sinne des Wortes le­
benswichtigen Aufgaben im Rahmen der Gesamtstrategie der Partei 
erfolgreich zu lösen.

Mit Hilfe der Wissenschaftler haben sich die Genossenschaftsbauern 
der Kooperation Demmin gute Grundlagen geschaffen, um den ein­
heitlichen Reproduktionsprozeß wirksamer zu gestalten. Gegenwärtig 
ist die Bezirksleitung dabei, diese Erfahrungen für die politische Arbeit 
aufzuarbeiten, um sie auf alle Kooperationen zu übertragen. Wir gehen 
davon aus: Von der Qualität der Kooperationsbeziehungen hängt 
maßgeblich die Entwicklung und Leistungsfähigkeit jeder einzelnen 
LPG ab.
Die Bezirksleitung arbeitet intensiv daran, die Partei- und Massen­
arbeit noch wirksamer und überzeugender zu gestalten. Die ständige, 
kritische Analyse, wie die Beschlüsse erfüllt werden, die regelmäßige 
Einschätzung der politischen und ökonomischen Lage und ihrer 
Ursachen und Zusammenhänge und nicht zuletzt das Beurteilen des 
Denkens und Fühlens der Werktätigen helfen uns, die politische 
Führungsarbeit immer prinzipieller, sachbezogener und konkreter zu 
machen.
Die operativen Sekretariatssitzungen, wie sie in den Kreisen Teterow 
und Templin erfolgten, die Beratungen und Gespräche in Arbeits­
kollektiven dieser Kreise sowie die unmittelbare Auswertung in den 
Parteiaktivs haben die Führungstätigkeit bereichert. Dazu zählen auch 
die Leistungsvergleiche und Erfahrungsaustausche in Parteiorgani­
sationen, die konsequentere politische Arbeit mit den Genossenschaf­
ten und Kollektiven, wo derzeit noch die größten Reserven zu er­
schließen sind.

Ausgezahlt hat sich auch die stärkere operative Tätigkeit der Kreis­
leitungen,, die regelmäßige differenzierte Anleitung der Parteisekre­
täre sowie Parteigruppenorganisatoren. Weil gute Erfahrungen schnell 
verallgemeinert, Beschlüsse kontrolliert und Verpflichtungen ab­
gerechnet wurden, konnte in der Diskussion zum Volkswirtschaftsplan 
1983 eine konstruktive und schöpferische Atmosphäre in den Dörfern 
und Städten unseres Bezirkes geschaffen werden.
Die öffentliche Würdigung guter Leistungen, aber auch die partei­
lichen Auseinandersetzungen mit Mängeln und Schwächen in der 
Arbeit sowie mit Fehlverhalten helfen, Positionen und Anforderungen 
abzustecken und die Kollektive fester zu formieren. Persönliche Ge­
spräche der Parteileitungen mit Genossen und Leitungskadern, die 
Übergabe von Parteiaufträgen bringen individuelle Leistungspoten­
zen noch besser zum Wirken.
Die Entwicklung von Führungsbeispielen, die kontinuierliche Arbeit 
mit den bezirklichen Konsultationspunkten oder die Ausarbeitung 
von Argumentationen und Erfahrungsmaterial * unterstützen die
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